
Angelika Beer zum Projekt gegen Katzenelend: "Habeck muss zugesagte Mittel freigeben"

Angelika Beer, tierschutzpolitische Sprecherin der PIRATEN:

"Das Pilotprojekt ist – da sind sich alle Tierschützer einig – ein Erfolg. Dass die Mittel in diesem 
Frühjahr vom Ministerium nicht freigegeben wurden, ist dagegen ein Rückschlag, der die Ziele 
des Projektes gefährden kann. 

Der Evaluierungsbericht, auf den sich der Minister beruft, weist auf Seite 13 ausdrücklich darauf 
hin, dass der Kastrationszeitraum – wie 2015 – rechtzeitig vor dem Frühjahr erfolgen sollte. 
Doch genau dies wurde mit der temporären Aussetzung des Projektes verhindert. 

Da die anderen Fraktionen sich weigern, die Debatte heute im Plenum zu führen, werden wir die
weitere Beratung zur Umsetzung des Tierschutzes im Ausschuss forcieren."

Info:
Pilotprojekt gegen Katzenelend in Schleswig-Holstein – Evaluation: 
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/T/tierschutz/Downloads/evaluationsbericht.pdf?__blob=publicationFile&v=1

Aufklärung zur Kastrationskampagne: 
http://kastration-jetzt.de/  

Ansprechpartner:
Angelika Beer, MdL, Tel: +49 431 988 1640
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